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Zeichengeber, Umsetzung und Administration

Kooperation und Unterstützung

Marketing, PR und IT

Das Österreichische Umweltzeichen



• Orientierungshilfe für KonsumentInnen

• Verschiebung des Marktes zu umweltfreundlichen Produkten 

und Dienstleistungen 

• Bewusstseinsbildung von Klein an

• Marketinginstrument - Positionierung umweltfreundlicher 

Produkte und Dienstleistungen

Das Umweltzeichen 

steht für 

Nachhaltigkeit , 

Qualität und 

soziale Verantwortung.

Ziele und Grundsätze



• Umweltzeichen = freiwilliges System 

• Transparente Kriterien als Basis für die Auszeichnung
– ganzheitliche Beurteilung

• Prüfung durch unabhängigen Auditor

• 4 Jahre Überarbeitung

• 4 Jahre Zeichennutzungsdauer

• Vertrag und Urkunde

• Gebühren und Förderungen

– seit über 30 Jahren

Staatlich ausgezeichnet  
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Die „Grüne Welt“ des Umweltzeichens
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Produkte (seit 1990) 
 ~ 60 Richtlinien 
Bildung
 Schulen (2002); Kindergärten (2017)
 Außerschulische Bildungseinrichtungen (2007)
Tourismus und Kultur 
 Beherbergung, Gastronomie, Camping (1996) 
 Reiseangebote (2008)
 Green Meetings und Events (2010)
 Green Location (2014) Museen (2018)
 Green Stands, Green Producing (2017)
 Tourismusdestinationen (2022)
 Kinobetriebe / Sprech- und Musiktheater (2022)



Lizenznehmer gesamt Juni 2023

Tourismus, Gastronomie & 
Reisen, 522

Meetings / Events, 113

Bildung, 230

Kunst & Kultur, 48

Produkte, 471



werden in einem transparenten Verfahren entwickelt

beinhalten strenge Umweltanforderungen,

beruhen auf wissenschaftlichen Erkenntnissen und werden regelmäßig 
überarbeitet

berücksichtigen das Vorsorgeprinzip, Gesundheitsaspekte und die 
Produktqualität,

sind produktgruppenspezifisch,

beinhalten Beurteilungs- und Prüfanforderungen

Die Richtlinien eines Umweltzeichens



Zertifizierungen im Tourismusbereich
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Green Hotel & 
Restaurant

Green 
Location

Green 
Catering

Green 
Museum

Green 
Producing

Green 
Meetings 

und Events

Tourismusdestinationen

Reise-
angebote



Umweltzeichen UZ 200
Tourismus-, Gastronomie- und 

Kulturbetriebe 



UZ 201 Beherbergung
(UZ 201a Private 

Beherbergungsbetriebe)

UZ 202 Gastronomie
UZ 203 Event-Catering und Party-

Service

UZ 204 Gemeinschaftsverpflegung

UZ 205 Campingplätze

UZ 206 Schutzhütten

Geltungsbereich UZ 200 - Betriebstypen

UZ 207 Tagungs- und 

Eventlokalitäten

UZ 208 Museen und 

Ausstellungshäuser

UZ 209 Sprech- und 

Musiktheater

UZ 210 Kinobetriebe

Zertifiziert wird immer ein konkreter Betriebsstandort. Dieser kann, muss aber nicht ident mit dem Standort des antragstellenden 

Unternehmens sein. Bzw. ist es auch möglich, dass ein Unternehmen mit mehreren Betriebsstandorten nur für einzelne Standorte die

Zertifizierung beantragt.



Module: Beherbergung, Gastronomie, Lokalitäten, Schutzhütten, 
Museen,…
-> eines verpflichtend -> weitere entsprechend Angebot (ausg. SCH)

• Anforderungen an Module angepasst

MUSS-Kriterien  

• Verpflichtend umzusetzen (außer nachweislich nicht zutreffend)

SOLL-Kriterien

• Vorschläge; Ergänzung zu MUSS-Kriterien

• Punktezahl je nach Angebot muss erreicht werden (mind. 30 Punkte)

EIGENINITIATIVEN – individuelle eigene Maßnahmen

Modularer Aufbau der Richtlinie UZ 200



Außenraum

Energie

Verkehr und 

Mobilität

Abfall

Lebensmittel und Küche

Wasser

Management Kommunikation

Reinigung und Chemie

Bauen, Wohnen, Ausstattung

Beschaffung

Luft , Lärm

Ganzheitliche Beurteilung des Betriebs



366 388 405 405 418 445 504 513

29 588
30 748

33 061 33 308
34 949

36 167

40 729

43 775

0

5 000

10 000

15 000

20 000

25 000

30 000

35 000

40 000

45 000

50 000

0

100

200

300

400

500

600

Dez 2016 Dez 2017 Dez 2018 Dez 2019 Dez 2020 Dez 2021 Dez 2022 Juni 2023

A
n

zah
l B

etten

A
n

za
h

l B
et

ri
eb

e

Tourismusbetriebe Betten

UZ 200 Tourismus- u. Gastronomie 2016 - 2023



Ausgezeichnete Betriebstypen Juni 2023

Campingplätze; 15 Schutzhütten; 13

Beherbergungsbetriebe; 275

Gastronomiebetriebe; 33

Catering; 22

Tagungs- und Eventlokalitäten; 
44

Gemeinschaftsverpflegung;
111



UZ 200 in den Bundesländern Juni 2023

Burgenland Kärnten
Niederösterreic

h
Oberösterreich Salzburg Steiermark Tirol Vorarlberg Wien

Gemeinschaftsverpflegung 0 2 15 4 10 11 6 2 61

Tagungs- und Eventlokalitäten 3 1 5 3 6 7 7 2 10

Catering 0 0 3 3 1 0 2 2 11

Gastronomiebetriebe 0 2 2 1 4 2 1 1 20

Beherbergungsbetriebe 5 33 16 21 55 36 46 11 51

Schutzhütten 0 1 7 1 0 3 1 0 0

Campingplätze 0 4 2 2 2 3 1 0 1

0

20

40

60

80

100

120

140

160

180



Entwicklung UZ 200 in Tirol

Dez 2016 Dez 2017 Dez 2018 Dez 2019 Dez 2020 Dez 2021 Dez 2022 Juni 2023

Camping 1 1 1 1 1 1 1 1

Schutzhütten 0 0 0 0 1 1 1 1

Beherbergung 22 23 21 22 22 27 38 46

Gastronomie 2 2 2 2 2 3 1 1

Catering 1 1 1 1 1 1 1 2

Eventlokalitäten 5 5 5 7 6 6 5 7

Gemeinschaftsverpflegung 6 6 6 6 6 6 7 6
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Ausgezeichnete Kunst und Kultur Juni 2023

Theater, 3
Kino, 2

Museen, 26

Film, 17



Umweltzeichen UZ 82
Tourismusdestinationen 



Entwicklung der Richtlinie UZ 82

2019
Nationale 

Tourismus-
strategie 

Beirats-Auftrag 
zur Prüfung der 

Möglichkeit 
einer Richtlinie

Recherche-
Arbeiten

Round Table 
„Nachhaltige 

Destinationen“

2020 Recherche 
Arbeiten

Umfrage 
Konsument

-:innen

Umfrage 
Destinationen

Beirats-Auftrag 
Richtlinien-
entwicklung

2021
Analyse int. 
Standards -> 
Vorschläge f. 

Anforderungen

Februar - Juni 
2021:

5 breite Online 
Diskussionen

Februar - Juni:
einzelne 

Expert:innen-
gespräche

Bis Oktober: 
Workshops mit 

19 Pilot-
destinationen

Nov./Dez. 
Fachausschuss 

und Beirat

2022
1.1.2022

Richtlinie in 
Kraft

Materialien
zur  

Unterstützung

Aufbau
Audit-
System

Festlegung 
Gebühren

Dez . 1. GSTC 
Workshop

2023 Software
Jänner

Ab-
stimmung 

Audit

3 Themen-
webinare

Feb – März

2. GSTC 
Workshop

Weitere 
Materialien

Erste
Prüfungen
Mai/Juni



Zertifiziert wird eine touristische Destination, die sich sichtbar als solche vermarktet.

Mindestgröße ist auf regionaler Ebene (Tourismusregion) nicht betriebliche Ebene (z.B. Locations 
wie Resorts, Vergnügungsparks).

Mögliche Antragsteller:innen (= Vertragspartner:in (juristische Person) mit dem BMK)

Organisation/öffentliche Stelle – zuständig für Vermarktung / Verwaltung der Destination

• Destinationsmanagement-Organisationen (DMO)

• Tourismusverbände (TVB)

• Regionalmanagement-Organisationen 

• Schutzgebiets-Verwaltungsorganisationen (wenn Destination dem Schutzgebiet entspricht oder 
zur Gänze im Schutzgebiet liegt)

• Gemeinden

Produktgruppe und Antragsteller:innen



• Klar nachweisbare und prüfbare Kriterien

• Destinationszertifizierung ist prozessorientiert, dynamisch

MUSS-Kriterien 

• Verpflichtend bis zur ersten Prüfung umzusetzen (außer nachweislich nicht zutreffend). 

SOLL-Kriterien

• Frei wählbare Maßnahmen aus der Kriterienliste.  Dafür werden Punkte vergeben.

• Erstzertifizierung: mindestens 30 Punkte (auf jeden Fall die in den 
einzelnen Bereichen geforderten Mindestpunkte)

• Folgezertifizierung: um 10 Punkte mehr

Kriterienstruktur und Punktesystem



Inhalte der Richtlinie

• Nachhaltigkeitsstrategie und Leitbild

• Planung und Entwicklung

• Angebote und Werbung

• Partnerbetriebe

Destinationsmanagement
14 MUSS, 10 Soll, 38 Punkte  (min. 4)

• Regionalwirtschaft und Infrastruktur

• Ausbildung und Arbeit

• Diversität, Barrierefreiheit

• fairer Handel

Sozioökonomische Auswirkungen
7 MUSS, 12 Soll, 30 Punkte (min. 4)

• Klimaschutz und Klimawandelanpassung

• Naturschutz und Biodiversität, Landschaftsschutz

• Energie

• Wasser, Abfall, Luft, Lärm, Licht

Umweltschutz
33 MUSS, 25 Soll, 90 Punkte (min. 12)

• Erreichbarkeit bei Anreise

• Mobilität vor Ort

• Kooperationen und Angebote

Mobilität
3 MUSS, 5 Soll, 25 Punkte (min. 4)

• Kulturgüter und immaterielles Erbe

• traditionelle und zeitgenössische Kultur

• Besuchermanagement

Kultur
6 MUSS, 3 Soll, 10 Punkte (min.2)



Antragstellung, Prüfung

und Zeichennutzung



Schritte zum Umweltzeichen

24
Antragsunterlagen anfordern / online

Umsetzung der Kriterien - Beratung

Antragstellung und Prüfung

Nutzungsvertrag / Gebühren

Auszeichnung / Nutzung



Weg zur Antragstellung

Registrierung online auf ← Für Interessierte ← Der Weg zum Umweltzeichen ← 
Umweltzeichen.at

Umsetzung der Anforderungen im Betrieb / in der Destination (ggf. Beratung)

Ausfüllen der Antragsdaten und der Kriterien online 

Einreichung des Antrags -> Zuteilung von Prüfer:in durch VKI

Desktop-Audit – Prüfung der eingereichten Unterlagen -> Rückmeldung durch Prüfer:in, offene 
Fragen, Nachbesserungen 

Vor Ort Audit -> Betrieb 0,5-1 Tag / -> Destination 1-2 Tage



Und nach dem Audit? 

Betrieb / Destination und Auditor:in: Vor Ort Audit -> 0,5-2 Tage 
-> Abschlussgespräch, erstes Feedback zum Audit (ggf. offene Punkte)

Auditor:in: Prüfbericht (ggf. mit offenen Punkten / Nicht-Konformitäten) -> an VKI

VKI: Endkontrolle und Freigabe (ggf. mit Auflagen) -> an das BMK; und Vergebührung

BMK: Vertrag -> Destination; Verleihung des Umweltzeichens (idR durch Minister:in)

Betrieb / Destination: Vertrag Gültigkeit 4 Jahre, Nutzung des Umweltzeichens

BMK und VKI: Darstellung der Destination auf www.umweltzeichen.at, Marketing-Support

VKI: Kontrolle der Auflagen, bzw. Zwischenaudit nach 2 Jahren, Erinnerung an Rezertifizierung

http://www.umweltzeichen.at/


Kat. Antragsgebühr Jahresgebühr
1 Beherbergung ≤20 Betten 

Gastronomie ≤20 Plätze
€ 490,- € 170,-

2 21-100 Betten bzw. Gastro bis 300 Plätze, 
Catering, Schutzhütten, Camping bis 100 
Stpl., Kulturbetriebe bis 9 MA,…

€ 780,- € 300,-

3 Beherbergung101-200 Betten bzw. >300 Plätze, 
Camping >100 Stpl., Locations <200 Pers.; 
Kulturbetriebe 10-30 MA

€ 960,- € 470,-

4 Beherbergung 201-400 Betten, Locations 200 -
800 Pers.; Kulturbetriebe 31-250 MA

€ 1.140,- € 680,-

5 >400 Betten Locations >800 Pers.; 
Kulturbetriebe >250 MA

€ 1.500,- € 920,-

Für Betriebe in mehreren Betriebstypen wird zur Berechnung der größte Betriebstyp als Basis herangezogen. In der Antragsgebühr sind auch Kosten für 
die Erstprüfung inkludiert. In den jährlichen Zeichennutzungsgebühren sind die Kosten der nächsten Folgeprüfung enthalten.
Werden gleichzeitig das Österreichische Umweltzeichen für Tourismus und entweder für Bildung und/oder für Green Meetings und Events genutzt, 
reduziert sich die jeweilige Nutzungsgebühr um 25%. Finden die jeweiligen Prüfungen gemeinsam statt, reduziert sich auch die Antragsgebühr um 25 
Prozent.

Gebühren UZ 200 Tourismus, Gastronomie



Gebühren UZ 82 Tourismusdestinationen

Kategorie Antragsgebühr Jahresgebühr

Kategorie 1 € 270,- € 1.070,-

Kategorie 2 € 530,- € 2.110,-

Kategorie 3 € 640,- € 2.530,-

Kategorie 4 € 770,- € 3.070,-

Die Höhe der Antragsgebühr und jährlichen Zeichennutzungsgebühr für Tourismusdestinationen 
wird nach der Zuordnung zu einer der nachstehenden Kategorien bemessen:
•Kategorie 1: bis 100.000 Nächtigungen/Jahr
•Kategorie 2: 100.001 – 500.000 Nächtigungen/Jahr
•Kategorie 3: 500.001 – 2.000.000 Nächtigungen/Jahr
•Kategorie 4: über 2.000.000 Nächtigungen/pro Jahr

Zusätzlich fallen Prüfkosten in Höhe von 3.000 bis 5.000 Euro an. Diese werden je nach Aufwand 
bei Erst- und Folgeprüfung in Rechnung gestellt.



• Beratungsleistungen zur Unterstützung der Antragstellung

• zwischen 3 und 5 Tagen (Betriebe), max. 10 Tage (Destinationen)
Fördersatz zwischen 30% und 75% der Beratungskosten

• Bitte vor Start der Beratung die Rahmenbedingungen mit der 
jeweiligen Förderstelle im Bundesland abklären!

• Alle Kontakte auf www.umweltzeichen.at

Beratungsförderungen in den Bundesländern

http://www.umweltzeichen.at/


www.umweltzeichen.at

Umweltzeichen-Newsletter:
1x monatlich

Umweltzeichentag

NEU: www.econerds.at

Umweltzeichen online …

http://www.umweltzeichen.at/


Facebook, Twitter, Instagram, YouTube

… und in den Sozialen Medien

https://umweltzeichen.eyepinnews.com/lX67LGotOyY9W8snZ
https://umweltzeichen.eyepinnews.com/lY6QWJvtAJx9wyHPJ
https://umweltzeichen.eyepinnews.com/lZ4wYKVtQVNjjVTw2
https://umweltzeichen.eyepinnews.com/lWnwLE7UDgB4VJivN
http://www.facebook.com/gruenerleben
https://twitter.com/aecolabel
https://www.instagram.com/umweltzeichen/
https://www.youtube.com/channel/UCgA691ZZI8uQWyLOEkTl1_w


www.umweltzeichen-hotels.at

www.greencampings.at

www.destinet.eu

www.bookdifferent.com

Umweltzeichen Tourismus online

http://www.umweltzeichen-hotels.at/
http://www.greencampings.at/
http://www.destinet.eu/
http://www.book-different.com/


• Nachhaltigkeitscheck – systematische Analyse anhand des Kriterienkatalogs

• (Einspar-)Potenziale aufzeigen u. umsetzen -> Betriebskostensenkung

• Förderung der Kommunikation und Motivation

• Erwartungshaltung der Gäste -> Beitrag zur Imageverbesserung

• Marketinginstrument

• Qualitätssteigerung

Warum Umweltzeichen?



www.umweltzeichen.at

Kontakt: Otto Fichtl, otto.fichtl@vki.at Tel. +43 1 588 77-235

Zum Umweltzeichen: vollständige Richtlinien abrufbar unter: UZ 200 Tourismusbetriebe
bzw. UZ 82 Tourismusdestinationen

Weitere Informationen zum UZ 200 / UZ 82 inkl. Antragsstellung & Kosten: 
zur Antragstellung UZ 200 Tourismusbetriebe

zur Antragstellung UZ 82 Tourismusdestinationen

Danke für die Aufmerksamkeit!

http://www.umweltzeichen.at/
mailto:otto.fichtl@vki.at
https://www.umweltzeichen.at/file/Richtlinie/UZ%20200/Long/UZ%20200%20Tourismus-%2C%20Gastronomie-%20und%20Kulturbetriebe.pdf
https://www.umweltzeichen.at/file/Richtlinie/UZ%2082/Long/UZ%2082%20R1a%20Tourismusdestinationen%202022.pdf
https://www.umweltzeichen.at/de/f%C3%BCr-interessierte/der-weg-zum-umweltzeichen/antragsinfos-tourismus
https://www.umweltzeichen.at/de/f%C3%BCr-interessierte/der-weg-zum-umweltzeichen/antragsinfos-tourismus-1

